
Protokoll der Gemeinderatssitzung von St. Johannes
am 3. Februar 2015

Ort: Gemeindezentrum St. Johannes
Beginn: 20:05 Uhr    Ende: 22:15 Uhr
Leitung: Frau Dr. Stephani Adams
Protokollant: Herr Dr. Ansgar Halfmann
Anwesende:  Frau  Dr.  Stephani  Adams,  Pater  Bonifatius  Allroggen,  Herr  Claus 
Büscher,  Herr Dr. Ansgar Halfmann,  Frau Sabina Höffner, Herr Pastor Willi Kumpf, 
Frau Ruth Kuntz, Frau Sigrid Lerche, Schwester Reinfried, Herr Raimund Schlenker, 
Frau Jutta  Schneider,  Herr  Heinrich  Stüter,  Frau Isabelle  Vérin-Mühlenbein,  Herr 
Michael Volmer
Entschuldigt: Frau Monika Klar  
Gäste: Pater Placidus

Begrüßung
Frau Dr. Adams begrüßt die Anwesenden.

Top 1: Prävention
Pater Placidus informiert  über das Thema Prävention gegen sexualisierte Gewalt. 
Zusammen mit Schwester Ulrike bildet er das Präventionsteam, das auf Pfarreiebene 
für die Schulungsarbeit zuständig ist. 
Alle ehrenamtlich Tätigen werden zu diesem Thema eine Schulung erhalten. Ziel ist 
es  dabei,  die  Sensibilität  für  dieses  Thema  zu  erhöhen,  mögliche  Warnsignale 
frühzeitig zu erkennen und kompetent darauf reagieren zu können.
Je nach Aufgabenbereich wird dabei in eine Basis Schulung, mit einem Umfang von 
3 Stunden, eine Basis Plus Schulung, mit einem Umfang von 6 Stunden und eine 
Intensiv  Schulung,  mit  einem  Umfang  von  2  x  6  Stunden  unterteilt.  Die  Basis 
Schulungen erfolgen dezentral in den Gemeinden, alle anderen Schulungen zentral 
in St. Franziskus.
Die Gemeindebüros wurden damit  beauftragt,  Namen und Funktionen der  in  den 
Gemeinden  ehrenamtlich  tätigen  Personen  der  Pfarrei  zu  melden.  Das 
Präventionsteam wird die für den jeweiligen Personenkreis erforderliche Schulung 
festlegen und zeitnah über die Termine informieren.
Neben der Teilnahme an einer Schulung sind alle ehrenamtlich Tätigen auch zur 
Unterzeichnung  einer  Selbstverpflichtungserklärung  verpflichtet,  die  mit  der 
Einladung zur Schulung verschickt wird.
Der regelmäßig intensive Kontakt zu Kindern und Jugendlichen erfordert neben der 
Teilnahme  an  einer  Intensiv  Schulung  auch  die  Vorlage  eines  erweiterten 
Führungszeugnisses.
Alle hauptamtlich Tätigen der Pfarrei haben bereits an einer Intensiv Schulung auf  
Bistumsebene teilgenommen.
Die aktuellen Katechetinnen und Katecheten für  die Erstkommunion und Firmung 
2015 werden nicht mehr geschult.
Nach Top 1 verlässt Pater Placidus um 20:45 Uhr die Sitzung.
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Top 2: Regularien
Das  Protokoll  der  letzten  Sitzung  wird  bei  sechs  Enthaltungen  und  ohne 
Gegenstimme genehmigt.

Top 3: Bericht aus der Pfarrei
Pastor  Kumpf  berichtet  von  der  letzten  Sitzung  des  Kirchenvorstandes  vom  20. 
November 2014.

• Rüsenacker 5
Die Pläne zum Abriss der vorhandenen Bebauung und zur Erstellung eines
Neubaus (2 Stockwerke mit insgesamt 4 Wohnungen, barrierefrei) liegen vor.

• KiTa / Gemeindezentrum St. Albertus Magnus
Das Kaufangebot eines Investors wurde abgelehnt.

• Vermietung Gemeindezentrum St. Albertus Magnus
Ein Raum des Gemeindezentrums wird an die Outlaw gGmbH vermietet.

• Rüsenacker 11
Die Montage eines Außenaufzuges wird genehmigt.

Top 4: Gemeinde
• Rückblick Neujahrsempfang

Der diesjährige Neujahrsempfang war  sehr  von der  intensiv  und emotional
geführten Diskussion bezüglich der Bewirtschaftung des Gemeindezentrums
geprägt. 
Nach kurzer  Diskussion beschließt  der  Gemeinderat  bei  zwei  Enthaltungen
und ohne Gegenstimme, Herrn Raimund Schlenker und Herrn Claus Büscher 
damit zu beauftragen, in Zusammenarbeit  mit  Herrn  Klaus  Kuhl,  einen
Einspruch gegen den Beschluss des Kirchenvorstandes vom 16.  September
2014 vorzubereiten.

• Stuhlkissen großer Saal
Herr  Büscher  hofft,  die  angeforderten  Muster  in  der  nächsten  Woche den
Mitgliedern des Gemeinderates zur Verfügung stellen zu können.

• Türöffner
Herr Büscher erläutert  das vorliegende Angebot  zum behindertengerechten 
Umbau des Seiteneingangs (St. Johannes Seite). Die Kosten werden dabei 
mit ca. 24.500 € veranschlagt. 
Herr Büscher erklärt sich bereit, das Angebot, mit der Bitte um einen Zuschuss 
vom  Bistum,  an  die  Verwaltung  der  Pfarrei  und  den  Vorsitzenden  des 
Liegenschaftsausschusses, Herrn Krampe, weiterzuleiten.

• Stimmen aus der Gemeinde
• Einladungen / Protokolle der Gemeinderatssitzungen

Frau Kuntz ist von Gemeindemitgliedern darauf angesprochen worden, 
dass die Einladungen und Protokolle der Gemeinderatssitzungen nicht 
nur  im  Internet  veröffentlicht,  sondern  auch  hinten  in  der  Kirche 
ausgehängt werden sollten.
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Frau Kuntz erklärt sich bereit, dies zu übernehmen.

• Sternsinger
Frau Kuntz berichtet davon, dass einige Mitglieder der Gemeinde es 
kritisierten,  dass die  Sternsinger  auch zeitgleich  zur  Sonntagsmesse 
gezogen sind. 
Herr Schlenker wird dieses Anliegen beim nächsten Treffen des Orga-
Teams der Sternsingeraktion ansprechen.

• Schaukasten
Frau  Dr.  Adams  berichtet  von  den  Problemen,  die  Frau  Kleffner 
bezüglich des Schaukastens gemeldet hat.  Neben der zunehmenden 
Feuchtigkeit bereitet auch das Schloss große Probleme.

• Klausurtagung 20./21.02.2015
Die Klausurtagung des Gemeinderates findet am 20. (ab 19:30 Uhr) und 21.
(9:30 – 16:00 Uhr) Februar 2015 im Zisterzienserkloster Bochum-Stiepel statt.

• Fastenzeit / Ostern
Die Termine zur Fastenzeit und zu Ostern sind dem Flyer zu entnehmen.
Bezüglich einer Nachfeier der Osternacht im Gemeindezentrum haben sich
keine Neuigkeiten ergeben. Eine endgültige Entscheidung dazu wird bis zur
nächsten Sitzung verschoben. Sollte es keine Nachfeier geben, ist zumindest
eine kleine Aktion im Anschluss an die Auferstehungsfeier  angedacht  (z.B.
das Verteilen von Ostereiern an den Ausgängen der Kirche).

• Zuwendungen aus Gemeindefestgeldern
Der Gemeinderat beschließt bei drei Enthaltungen und ohne Gegenstimme,  
die Gruppe um den Kleinkindergottesdienst mit 100,-  € aus den Gemeinde-
festgeldern  zu  unterstützen.  Allgemeine  Zuwendungen  an  die  Jugendver-
bände erfolgen nicht. Diese werden vielmehr aufgerufen, sich im Bedarfsfall
mit einem konkreten Anliegen an den Gemeinderat zu wenden. 

• Kurzer Bericht aus den Sachausschüssen
• Ökumene

Frau  Lerche  und  Herr  Volmer  berichten  vom  ökumenischen 
Neujahrsempfang, der am 24. Januar im Bergbau-Museum stattfand.

Top 5: Sonstiges
• Flüchtlingshilfe

Frau Schneider informiert über den Familientag für das Flüchtlingsheim an der 
Wohlfahrtstraße am 14. Februar. Treffpunkt ist um 11:00 Uhr am Wohnheim.

• KiTa
Frau Höffner beklagt die ausbleibende Leerung des Mülleimers vor der KiTa.
Herr  Schlenker  und  Herr  Büscher  erklären  sich  bereit,  dies  mit  den  
Pfadfindern zu besprechen.

3



Nächster Termin
Die  nächste  Sitzung  des  Vorstands  findet  am  10.  März  2015  und  die  des 
Gemeinderates am 23. März 2015, jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Johannes, statt. 
Frau Dr. Adams bedankt sich bei den Teilnehmern und beschließt die Sitzung.

Bochum, den 8. Februar 2015

Dr. Stephani Adams       Dr. Ansgar Halfmann
       - Vorsitzende -                - Schriftführer -
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